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uttb grembe bie S3orgüge eitteg erftflaffigen Steftaurantg
bieten. Sie baulichen Arbeiten biirften 3—4 SJÎottate
in Slnfprud) nehmen, mährenb melier geit ber ,,@tabt»
ïellet" gefdjloffett bleibt. Sie Söiebereröffnung wirb baljer
auf Anfang bet ©aifon erfolgen formen.

Söautuefen in Slarar. 3n bet Drganifation bet S3e=

amten ber Sauöermaltung foil eine Slenberung eintreten,
inbetn bie biglferige ®e|iIfenfteHe aufgehoben toerben
foü. Safür joden bie betreff. (Beamten beffer befolbet
toerben, närnlid) ber ©tabtingenieur mit 4800 gr., ber
S3aubertoaIter 3600 gr. unb ber SBerEmeifter 1600 3p

Ufjreitfabvif ©uitttgltialb. (rd.-Kotr.) (Sine gern Oer»

nommene Kunöe fommt aug bem bergen beg (Smmen*

tljaleg: Sie legten ©ommer einem iöranbunglüd gum
Dpfer gefallene (Stöfs UhrenfaBrif, mit melier eine
Uhrmatherfshufe öetbunben mar, fotl mieber aufgebaut
merben unb gmar in auggebelpiterem Gahmen, àlg fie
früher befianb. Sag ©tabtiffement geniefjt ftaatüdtje
©ubfibien.

SBautoefeit in (Ssinftebeln. 3m ©tifte merben bie
(Bauten unb SSerbefferungen fehr rege fortgefe|t. Stadp
bem ber neue Slltar in ber (Beidpfirche ooöenbet, ber
jefst einen munberöoden Sinbrud macht, mitb bie neue
©tubentenfapede eingerichtet, bie in ben SRaum über
ber Sede ber Seidjtîirdhe gu liegen fommt.

iöautoefen in ©<huwnben. @in eigenartigeg (ßrojeft
min ber Kird)Ç)trat bon ©cljmanben augarbeiten laffen.
@r hot nämlich laut „®I. Sfachr." ben Slrchiteften ©djmib
in ©larug bamit beauftragt, fßlan* unb Kofienbevedp
nuttg für ein neueg (ßfarr*(ßofi«@ebäube attgu*
fertigen. Siefe (Berfuppelung eineg fßoftgeboubeg mit
einem fpfarrljaug rief in ©djmanben allgemeineg 23e=

fremben h^öor; bag le^te SSort in biefer eingig ba--

fielfenben Slngelegetiljeit liegt aber bei ber Kitchgemeinbe*
berfammlung.

Sîirthettrenobûtion ©tffadj (löafellanb). Sie Kttdp
gemeinbe ©iffach hot bie (Srfteflung neuer Kircfjcnfenfter
unb ben S3au einer neuen Drgel befdjloffen.

Slnftalt für fthtua^ftnitige Kittber in 5leu'@t. 3of)onn
(Qbertoggeuburg). Ser herein „Slnftalt ©f. 3ohonn"
hat bie irmeiterung ber Slnftalt befdjloffen. @g foden
©ebaulidhïeiten für förderlich fchmächlidje Kinber, für
ein ©chülerfanatorium, für gerienïolonien unb für
(ßenfionöre eingerichtet merben. Sie Soften finb auf
42,000 gr. beranfchlagt.

Sllfoljolfreteg Sftcftanrant. 3n §erigau ift bie ffir*
richtung eineg alfobolfreien Steftaurantg projeftiert.

öatiloefeit in Dberägeri. §r.3oh.9îufsbaumer, SDtöbel*

honblung, in Dberägeri beabfichtigt ben S3au eineg

Kurljaufeg mit Stefiaurant. Ser S3au foil fofort in
Singriff genommen merben. (Sine neue projeftierte gu=
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fahrtgfirafse ift hiefür ebetifaflg in Slugfidjt genommen,
bie gugleidj mehrere (Bauernhöfe hiemit Oerbinben fod.

Sluch hot bie Korporationggemeinbe einem ©efurije
beg SHerfchönerunggoereing um Slbgabe beg nötigen
£>olgeg gur ©rfteflung einer (Babanfi'alt in gorm eineg

ftjen (Beirageg einmütig entfprodjen.
Sa auf' bag 3*ühiaf)r aud) mit ben SSorarbeiten

ber S3ergröherung unb iRenooation ber Sîirche begonnen
merben

'
foK, fo mirb fidj auf fünftigen ©ommer eine

regere Sßautätigfeit entfalten unb oermehrten SSerbienft
bringen, mag aüfeitig freubig begrübt mirb.

©(hiointinbabnnftalt in SJteiriiigcn. Sie ©emeinbe
hat ben Slntrag erheblid) erflätt, Schritte ju tun jur
èrrithtung einet ©chmimmbabanftalt.

3« ©aigitelégier foil einelreformierte Kirche gebaut
merben.

Hôtel Glacier du Rhone in ©Ictfch. Ipetr 3ofef
©eiler=S3runner in 53rig lä|t in ©letfch eine Sambreiht'fihe
Söetterfä.ule errichten.

Siorf) einmal bie SBüiifthelrnte. Sem „Iporgener Sln=

geiger" mirb beg meitern gefdjriebeu :
'
Ser Slrtifel „S a g 353 a f f e r f u d) e Ii" itt lester 9îr.

3l)reg gefcljähteti Slatteg erinnerte mid) au folgeubeg :

Stlg elfjähriger Knabe befudjte ich eitift Sîachbaru, bie

mit ^Baffer)itchen befchäftigt maten. SJfau gab mir bie

§afclgerte ebenfalls in bie §anb unb führte mich auf
einer SSiefe timber, ©ielje ba, plô^licf) bog fid) bie
©abel — jeboch nach nnteti. Söährettb beg ,,g'9îûtti"
muffte ich tnich auf einige Slugeubtide gttr .f)augmutter
in bie Küche begeben. Sei meinem SBiebereintritt itt
bie ©tube überreichte man mir bie SBüufchelrute aber*
tnalg unb ()iefî mich bamit um ben Sifclj gehen. Sin
einer (Scfe friimmte fiel) ber .'pafelgmeig auf einmal fehr
ftarf nach unten. SJfatt ftaunte unb tuar öon meiner
göl)igfeit, Suffer ^tt „fcï;tttöc£"en", überzeugt. Bitter beig

„angiehettbe" Sift^beiti hotte man ein gmangigfrattfeti»
ftücf gelegt. Sa, mo bie Stute SBaffer. angegeigt hotte,
mürbe fpäter gegraben, eine Quelle anfgebecÈt uttb eine

äßrtfferleitung
'

in §attg unb Scheune erftellt. (Sbettfo
fattb id) mit fjnlfe bev Stute eine Quelle im $oufe
meiner (Sltern. — (Stma biergelju Söhre fpäter füllte id;
mieber eine frotte üoit meinem Saleute ablegen; buch,
o @d)idfal, jebe ©put eitteg „SJtebiumg" mar bei mir
berfchmuttben.

SSerfchiebene „SBafferfchmöder" bebieneit fich atidj
etroa einer Safchettitl)r, bie an einer metatleneit Kette
hängen trtttff. Sltt bev ©teile, mo bie Uljr penbelartig
gu fchmittgett anfängt, foil SBaffer oorhattbett feirt. Sie
Stichtung ber fßenbeibemegurtg foil auch biejettige ber

SBafferaber begeichnett. '.'"''''/TV'.

ein* Ifcnel« — fût Mte
îïrnn^i.

NB. äPa?tiAtira-, ^aufü)- »Mb Jtv*b»it«ße|ndj«; toetben
unter biefc dtubttî itirfji it»fß«tt4>i»i»en.

932. @ibt e8 einen fciteificfjeten 2titfirtd) auf Jpotj unb »et
liefert fotdjen é •

938. Söet liefert brattifdje unb biHtße 3lflaneitanjünber
Offerten unb Sïataloge an S. ®ranb*S|Siene, (Serbergähtein 1, SSafet.

984. SBer erftedt Kurbinenantagen 2Btc grobe 3töt)ren brauet
man auf bie Turbine bei jtrfa 8 m ©efciïï, um 8—10 SPferbelräfte
ju getotitnen? SBaffer genug bor()anben. ®inb 8—10 Sßferbelräftc
geniigenb für eine ®auf)otjfräfe

985, @ibt eä eltt garantiert fixere« ÜJitttet, um ben .^olstnttrm
in §otäf)äufern ju bertretben? 3d) babe fdion Sl8pbaltbad)bappen
bagegen berwenbet, aber ber ©rfolg ift ttod) nidpt boüftänbig, obfdjon
td) bie Söanb bamit gang Berbetfte unb bari'tber geranbet tourbe. ®a
ich 3)ad)becter bin unb biete Käufer einranbe, fommt e» ben Beuten
betritbenb bor, baft bie ©döttbeln »on SBürmern bitrd)töd)ert toerben.
5Dem Slatgeber jum borauS beften $anf.

936. §ätte iemanb eine gebraud)te, gut erhaltene Söanbfäge,
girfa 600 mm dtortenburdjnteffer, Banbguarter gabrifat beborgugt,
abjugebett? Offerten unter Sir. 936 an bie (Svpebitiou.
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und Fremde die Borzüge eines erstklassigen Restaurants
bieten. Die baulichen Arbeiten dürsten 3—4 Monate
in Anspruch nehmen, während welcher Zeit der „Stadt-
teller" geschlossen bleibt. Die Wiedereröffnung wird daher
aus Ansang der Saison erfolgen können.

Bauwesen in Aarav. In der Organisation der Be-
amten der Bauverwaitung soll eine Aenderung eintreten,
indem die bisherige Gehilfenstelle aufgehoben werden
soll. Dafür sollen die betreff. Beamten besser besoldet
werden, nämlich der Stadtingenieur mit 480(1 Fr., der
Bauverwalter 3600 Fr. und der Werkmeister 1600 F"

Uhrenfabrik Sumiswald. (rà.-Korr.) Eine gern ver-
nommene Kunde kommt aus dem Herzen des Emmen-
thales: Die letzten Sommer einem Brandunglück zum
Opfer gefallene Groß - Uhrenfabrik, mit welcher eine
Uhrmacherschule verbunden war, soll wieder aufgebaut
werden und zwar in ausgedehnterem Rahmen, als sie

früher bestand. Das Etablissement genießt staatliche
Subsidien.

Bauwesen in Einsiedeln. Im Stifte werden die
Bauten und Verbesserungen sehr rege sortgesetzt. Nach-
dem der neue Altar in der Beichtkirche vollendet, der
jetzt einen wundervollen Eindruck macht, wird die neue
Studentenkapelle eingerichtet, die in den Raum über
der Decke der Beichtkirche zu liegen kommt.

Bauwesen in Schwanden. Ein eigenartiges Projekt
will der Kirch^irat von Schwanden ausarbeiten lassen.
Er hat nämlich laut „GI. Nachr." den Architekten Schmid
in Glarus damit beauftragt, Plan- und Kostenberech-
nung sür ein neues Pfarr-Post-Gebäude anzu-
fertigen. Diese Verkuppelung eines Postgebäudes mit
einem Pfarrhaus ries in Schwanden allgemeines Be-
fremden hervor; das letzte Wort in dieser einzig da-
stehenden Angelegenheit liegt aber bei der Kirchgemeinde-
Versammlung.

Kirchenrenovation Sissach (Basellandj. Die Kirch-
gemeinde Sissach hat die Erstellung neuer Kirchensenster
und den Bau einer neuen Orgel beschlossen.

Anstalt für schwachsinnige Kinder in Nen St. Johann
(Obertoggenburg). Der Verein „Anstalt St. Johann"
hat die Erweiterung der Anstalt beschlossen. Es sollen
Gebäulichkeiten für körperlich schwächliche Kinder, für
ein Schüiersanatorium, sür Ferienkolonien und sür
Pensionäre eingerichtet werden. Die Kosten sind aus
42,000 Fr. veranschlagt.

Alkoholfreies Restaurant. In Herisau ist die Er-
richtung eines alkoholfreien Restaurants projektiert.

Bauwesen in Oberligen. Hr. Joh.Nußbaumer, Möbel-
Handlung, in Oberägeri beabsichtigt den Bau eines
Kurhauses mit Restaurant. Der Bau soll sofort in
Angriff genommen werden. Eine neue projektierte Zu-
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fahrtsstraße ist hiefür ebenfalls in Aussicht genommen,
die zugleich mehrere Bauernhöfe hiemit verbinden soll.

Auch hat die Korporationsgemeinde einem Gesuche
des Verschönerungsvereins um Abgabe des nötigen
Holzes zur Erstellung einer Badanstalt in Form eines
fixen Betrages einmütig entsprochen.

Da aus das Frühjahr auch mit den Vorarbeiten
der Vergrößerung und Renovation der Kirche begonnen
werden soll, so wird sich aus künstigen Sommer eine

regere Bautätigkeit entfalten und vermehrten Verdienst
bringen, was allseitig freudig begrüßt wird.

Schwinunbadanstalt in Meiringen. Die Gemeinde
hat den Antrag erheblich erklärt, Schritte zu tun zur
Errichtung einer Schwimmbadanstalt.

In Saignelogier soll einelreformierts Kirche gebaut
werden.

blütsl (ZluLior clu lîkone in Gletsch. Herr Josef
Seiler-Brunner in Brig läßt in Gletsch eine Lambrecht'sche

Wettersäule errichten.
Noch einmal die Wünschelrute. Dem „Hvrgener An-

zeiger" wird des weiteru geschrieben:
'
Der Artikel „D a s W a s s er s u ch e u" in letzter Nr.

Ihres geschätzten Blattes erinnerte mich an folgendes:
Als elfjähriger Knabe besuchte ich einst Nachbarn, die

mit Wassersuchen beschäftigt waren. Man gab mir die

Haseigerte ebenfalls in die Hand und führte mich auf
einer'Wiese umher. Siehe da, plötzlich bog sich die
Gabel — jedoch nach unten. Während des „Z'Nüni"
mußte ich mich ans einige Augenblicke zur Hausmutter
in die Küche begeben. Bei meinem Wiedereintritt in
die Stube überreichte man mir die Wünschelrute aber-
mals und hieß mich damit um den Tisch gehen. An
einer Ecke krümmte sich der Haselzweig auf einmal sehr

stark nach unten. Man staunte und war von meiner
Fähigkeit, Wasser zu „schmöcken", überzeugt. Utttbr däs
„anziehende" Tischbein hatte man ein Zwanzigfranken-
stück gelegt. Da, wo die Rute Waffer angezeigt hatte,
wurde später gegraben, eine Quelle aufgedeckt und eine

Wasserleitung
'

in Haus und Scheune erstellt. Ebenso
fand ich mit Hilfe der Rute eine Quelle im Hanse
meiner Eltern. — Etwa vierzehn Jahre später sollte ich
wieder eine Probe von meinem Talente ablegen; doch,
o Schicksal, jede Spur eines „Mediums" war bei mir
verschwunden.

Verschiedene „Wasserschmöcker" bedienen sich auch
etwa einer Taschenuhr, die an einer metallenen Kette
hängen muß. An der Stelle, wo die Uhr pendelartig
zu schwingen anfängt, soll Wasser vorhanden sein. Die
Richtung der Pendelbewegung soll anch diejenige der

Wasserader bezeichnen.

Ans der Uraris — Mr die Urans.
Fragen.

à Nerk««sS", Tausch- m»d Avt>«it«ge>nche werden
unter diese Rubrik iricht aufgenommen.

N32. Gibt es einen feuersicheren Anstrich auf Holz und wer
liefert solchen? -

933. Wer liefert praktische und billige Zigarrenanzünder?
Offerten und Kataloge an L. Grand-Pierre, Gcrbergäßlein 1, Basel.

S34. Wer erstellt Turbinenanlagen? Wie große Röhren braucht
man auf die Turbine bei zirka 8 m Gefall, um 8—10 Pferdekräste
zu gewinnen? Wasser genug vorhanden. Sind 8—16 Pferdekräste
genügend für eine Bauholzfräse?

S38. Gibt es ein garantiert sicheres Mittel, um den Holzwurm
in Holzhäusern zu vertreiben? Ich habe schon Asphaltdachpappen
dagegen verwendet, aber der Erfolg ist noch nicht vollständig, obschon
ich die Wand damit ganz verdeckte und darüber gerandet wurde. Da
ich Dachdecker bin und viele Häuser einrande, kommt es den Leuten
betrübend vor, daß die Schindeln von Würmern durchlöchert werden.
Dem Ratgeber zum voraus besten Dank.

V3Ü. Hätte jemand eine gebrauchte, gut erhaltene Bandsäge,
zirka 600 mm Rollendurchmesser, Landquarter Fabrikat bevorzugt,
abzugeben? Offerten unter Nr. 936 an die Expedition.
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937 a, ©alte bielteicpt jentanb ein gebrauste« Sapnrnb mit
fur dämmen (ami gugepörigem Selben (Ueberfeßung 1:4) unb Delle
mit Hagem bittig gu berfaufen? Dellenbide unb Boprung ber SRäber

Wenn möglich nid)t mehr at« 62,5 mm. to. Der liefert ®ran«miffion«»'
leiten gut Berbinbung gmeier Sapnräoer? Offerten an ®. SRotti,

gabrtfant pppf. Ipparate in SRitbtgcn.

938, Der hätte ein gute« SRetßgeug bittig abgugeben
Offerten unter SRr. 938 an bie ©ppebition.

939, Deldpe 3trt SlRifcbmnfd)ine ift für SRifcpung giemtiep
biinnpffigen bis breiartigen Dtfdpgute« am borteilpafteftcn Srfor»
bernlffe : 3Röglid)ft intenfibe SKifdtung, (eidjte SRetnigung be« Slpparatc«,
©epup gegen Betroffen, 3Rcig!id)feit ber SRifcpung fotootjl fleinerer
als größerer Quantitäten (gtrfa 10—100 Hiter), §anbbetrieb, leidster
transport be« SRifcpgefäße« famt SlRifcpgut.

940, Hann man mit einem taufenben SBaffer bon 3—400
Dtnutenliter mit 3 m ©efätt auep Straft erzeugen? 2Ran fönnte
einen Dafferfaften anbringen. Die groß müßte biefer Haften fein
unb toer mürbe bie paffenbe Turbine liefern?

941, Beabficptige eine £olgbörrfammer über meinem SDÎafdjinen»
häufe einguriepten unb mittelft be« Ibbampfe« meiner Hofomobite gu
beigen. Sit eine längere unb teitroeifc gebogene Heilung für ben 31 b=

bampf niebt binberlid) für ben Betrieb ber fiofomobtle, würbe beren
Straft baburcp nidjt gefcpwäept Der würbe luSfunft geben, in
Weither Detfe fid) bie gange Sinrtcptung gwedmäßtg ausführen läßt

942, Der bätte einen nod) gut erhaltenen £>origontal=©äge=
gatter preiBWiirbig abgugeben? Offerten finb'gu ridjten an griebr.
©toder tn ©mmenbrücfc (Hugern).

943, Do tann man Pergament begieben, wo ®effin« autsge»
ftoepen finb gutn Infertigen bon patronierten Dfentacpeln

944, Deldjc« ©efepäft würbe einem Dieberberfäufer bittige,
praftiftbe unb tcicfjt berfäufliebe Sjolg- unb SIRetallwnren in Hommtffion
abgeben? ®erfelbe berfauft feit 3«bren ®red)8ler»©pegialntttfel auf
SIRärften. Offerten unter SRr. 944 an bie Sppebltion.

945, Delcpe fÇabrit liefert gangbare SCabatpfeifen an 2Bieber=

bertäufer?
946, lier ttefert bittig fotibe, gefabrtofe 9icetplenga8»lgänge=

unb ©teblampen gum Diebcrberfauf ober wer würbe fotdje in Horm
miffion geben Offerten bireft an S. Sofef Sften, ©pengtermeifter,
Unterägeri.

947, luf Welche Irt tann Dafferftetn au« einer gußetfernen
SCrinfwafferleitung entfernt Werben?

948, Hann man ©laëgpltnber, beren Snben ntept fauber finb
ober ungleich auslaufen, nad)fd)teifen Hann .jemanb ein geeignete«
Berfapren angeben ober Wer würbe bie Irbett beforgen tonnen?

949, Der ift Hieferant bon Dirtfd)aft8einrid)tungcn (iöiers
preffionen, ©iphon« sc.)? (jlluftrattonen mit Sßreisangaben erwiinfeht.
Ib, Bäumle g. SSäumli, Hicptenfteig (@t. ©allen).

950, ©efudjt eine gebrannte SRunbfchinbelmafthine mit ©tange.
951, Sei welcher girma tauft man ben bißigften Detfgeug

für SBafferleitungSinftaflation
952, Der tonnte eine Daggonlabung alte tttottbabnfcplenen

für einen §ag abgeben unb gu welchem Sßrei«? Offerten finb gu
richten an ®eb. Heller, med), ©cploffetei, Büren (SRibwalben).

953, Deldje SRöprenWeite ift erforberlid) bei einer ®rudwaffer»
leitung bon 1600 m Hänge mit einem giemlich gleichmäßigen ©efättc
bon 105 m unb 10 ©etunbenliter Daffer, um biefe Dafferfraft gut
auänüßen gu tonnen? ®er InfangSbtud ift 5 Sltmofppären. (im
fdjluß an eine Dafferberforgung.)

954, Deiche gtrma erftellt bie einfachften unb bllligften Jçolg»

trodenantagen Offerten unter SRr. 954 an bie ©jpebitton.
955, Der hätte eine gut erhaltene leichte Heblmafchine abgm

geben? ®irefte Offerte erwünfeht. lug. ®ergog, Dertgeugfabrif,
grntpwetlen (SCpurgau).

956, Der liefert waggonweifc fattbere, bittre Srlen», Bapfel»
unb Buepenbretter, 25—30 mm bid? Offerten an griebr. ©reutcr,
med). ®rech«terei, glawil.

957, Do tann man ©lühtöpfe, Jgöpe 1,20 m, ®urchmeffer
90 cm, für ®rabtgtüböfen begieben unb wie fietlt fid) ber Sfkei«?
Offerten an 3. Seugln, Dfenbauer, SJJratteln bet Bafel.

958, Do ift eine nod) leiftunggfäbige ®renn» ober ©palt»
banbfäge, fowie eine Söefäumfräfe mit Dalgenborfcpub unb 2 gräfen»
blättern gu taufen? Offerten unter SRr 958 an bie ©ppebition.

959, Deiche SIRöbelfabrit liefert SRöbel, roh, für einen SRalcr,
gunt Dieberbetfauf Offerten unter SRr. 959 beförbert bie ©rpcbition.

960, Do erhält man feine ©«binden für ©ipfer unb gu welchem
Sfiret« per m® fran to SBabnftation

961, Der liefert ©chmirgelfcheiben gum Sßoliercn bon SReffing
unb bergleidjen SIRetalle, alfo auch spolicr»@inrid)tungen

962, Der hätte eine gebrauchte, aber nod) in gutem 3uftanbe
befinbttche ©ifenbobelmafd)ine für §anb» ober Hraftbetrieb abgugeben
Offerten an Hietba u. Sie., ©rüfd) (©raubünben).

963, Der ift ^abritant bon Sflettwärmcftafdjen unb ttefert
folche gum Dieberbertauf Offerten an ba« ©anitätsgefchäft Bogel»
©idber, ©laru«.

964, Der liefert girfa 100 m® eitglifche SRiemen 1. unb 2.
Qualität für 3intmerböben au« |d)önem SRottannenbolg gegen Bar»

gnblung Offerten nimmt entgegen Bädjli, ©äger, Unter=©brenbingen
(largau).

Kanderner
Feuerfeste Steine und Erde

der Thonwerke Kandern
(Generalvertretung für die Schweiz.) 972

Fa^ence-W^ffid-PBaffen
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen'..
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Baumatepialienhandluno Teiogr.-Adr.:

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

luf Çrage 864, Dcnben Sie fid) an Irnolb Brenner u. ©ie„
Bafel.

Sluf fjrage 866, ©djreiber biefer Seilen bat felbft ein Jpolg»

bau« unb muß 3br §au« feucht fein, weil bie Dänbe gu bünn finb
unb Därme unb Hälte gu nahe bei einanber. Sie fottten ba« gange
fgau« mit einer Berfcßalung berfehen, mit Harten befcßlagen unb
mit einem ©äünbelmantet berfeljen, bann ift ficher Ibbülfe gefchaffen.
Bin felbft ©pegialtft in biefer Brande unb tonnen ©ie weitere lus»
tunft betr. Hoften erhalten bon Sob- Bochmann, ®ad)bederatelfter,
Ufter. •

luf grage 868, Borgitglidje unb billige Hbtapparate g um Hüten
bon Banbfägeblättern tiefern Irnolb Brenner u. Sie., Bafel.

Sluf grage 870, SlRachen ©te einen Berfud) mit geruehlofent
Harbolineum.

luf grage 876, Scmentfteinpreffeu liefert unb fleht gerne mit
begiigl. Offerte gu ®icnften grip SIRarti Iltiengefellfchaft, Dintertbur.

luf gtagen 877 unb 904, Diinfdje mit ben gragefteffern in
llnterbanblung gu treten. I. Baltefcßwiler, ©ägerei unb §obelwert,
SRbeinfutg bei Haufenburg.

luf grage 879. lutomatifche SRccbenreiniger für ®urbineit»
anlagen baut in bewäbrtefter luSfübrung unter ©arantie bie SlRafchtnen»

fabrit U. Immaun in Hangentbai, weldje ®urbinenanlagen al«
©pegialität baut unb namentlich bie für Haub unb @i«gang weniger
empfinblicßen granci«turbiuen in böchft bolllommener Honftruttion
ausführt.

Sluf grage 879. Begreife botttommen bie ärgerliche Situation
infolge Berftopfen« ber SCurbine burch unreine« Daffer be« ©tabt»
bache«, war ich bod) feinergeit in ber gleichen fatalen Hage. 3Rir ift
aber fo grünblich unb auf billige Irt geholfen worben, baß ich jeben
3ntereffenten cinlabe, bie Slnlage gu be|id)tigen. ®iefe fann auch
Sonntag bormittag« im Betriebe gefeßen Werben, ba bie ®urbtne
gum Haben bon Itlumulatoren berwenbet wirb. §. §uber, med).
®rech«lerci, larau.

luf grage 883, 3"nentfteinpreffen borteilhafter Honftruttion
liefert gtip SIRarti Iltiengefellfchaft, Dintertbur.

Sluf grage 883. Denben ©te fid) an un« unter Ingabe, ob
©ie 3«mentbaufteinc ober 3ementbad)ftetne ober Sementfußbobenptatten
herftetten wollen. Dir tonnen gbnen febr gute Stttnfdjinen empfehlen.
Qabreiß u. §önig, gementfarbenfabrif, §elmbred)t8 in Bapetn.

Sluf grage 885. ®a« 3'bil»3ngenieur»Bureau gona« Holbe,
Hü«nad)t»3üridh, wünfjht mit bem gragefieller bepuf« Hiefetung bon
©teinbrechern in Berbinbung gu treten.

luf grage 886, ®rodene Bucpenfledlinge liefert gum SfSrelfe

bon gr. 52—55 waggonweife bte ©ägerei Bopeboeuf, Sßruntrut.
luf gragen 886 unb 904. Dtr finb in ber Hage, Sbnen

eine günftige Offerte gu unterbreiten unb bitten ©ie um gfjte Ibreffc.
In Inonpme geben Wir feine Offerten ab. Sorti u. Sie., Dintertbur.

luf grage 888. Denben ©ie fiep an bie girma Büßer,
©toedlin u. Sie., Bafel, bie in Bütad) ein Sarbiblager halten unb
3bneu mit borteilhafter Offerte bienen tonnen.

Sluf grage 889. ©ehr leicht geljenbe Banbfägen liefert 3. Jgöbn,
SIRedjaniter, Däben«wcil.

Sluf grage 890, Diinfcpen mit gragefteller bepuf« näherer
InSfünft in Berbinbung gu treten, ©ebr. ®fcpang, Haltbrennerei,
SIRerltgen am ®bunerfee.

luf grage 890, Beiuta Detßfettfalt liefert 3op. ©brat, Siegelet
in Hohn (©diaffbaufen), unb Wiinfd)t mit gragefteller in Berbinbung
gu treten.
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«37 s. Hätte vielleicht jemand ein gebrauchtes Zahnrad mit
He>.kämmen samt zugehörigem Kolben (Uebersetzung 1:4) und Welle
mit Lagern billig zu verkaufen? Wellendicke und Bohrung der Räder
wenn möglich nicht mehr als 63,5 mm. d. Wer liefert Transmissions-
ketten zur Verbindung zweier Zahnräder? Offerten an G. Nolli,
Fabrikant phys. Apparate in Rubtgcn.

«3«. Wer hätte ein gutes Reißzeug billig abzugeben?
Offerten unter Nr. 938 an die Expedition.

«39. Welche Art Mischmaschine ist für Mischung ziemlich
dünnflüssigen bis breiartigen Mischgutes am vorteilhaftesten? Erfor-
dernisse: Möglichst intensive Mischung, leichte Reinigung des Apparates,
Schutz gegen Verrosten, Möglichkeit der Mischung sowohl kleinerer
als größerer Quantitäten (zirka 16—160 Liter), Handbetrieb, leichter
Transport des Mischgefäßes samt Mischgut.

84«. Kann man mit einem laufenden Wasser von 3—166
Mtnntenliter mit 3 m Gefäll auch Kraft erzeugen? Man könnte
einen Wasserkasten anbringen. Wie groß müßte dieser Kasten sein

und wer würde die passende Turbine liefern?
«41. Beabsichtige eine Holzdörrkammer über meinem Maschinen-

Hause einzurichten und mittelst des Abdampfes meiner Lokomobile zu
heizen. Ist eine längere und teilweise gebogene Leitung für den Ab-
dampf nicht hinderlich für den Betrieb der Lokomobile, würde deren

Kraft dadurch nicht geschwächt? Wer würde Auskunft geben, in
welcher Weise sich die ganze Einrichtung zweckmäßig ausführen läßt?

S4L. Wer hätte einen noch gut erhaltenen Horizontal-Säge-
gatter preiswürdig abzugeben? Offerten sind zu richten an Friedr.
Stocker in Emmenbriicke (Luzern).

«43. Wo kann man Pergament beziehen, wo Dessins ausge-
stachen sind zum Anfertigen von patronierten Ofenkacheln?

«44. Welches Geschäft würde einem Wiederverkäufer billige,
Praktische und leicht verkäufliche Holz- und Metallwaren in Kommission
abgeben? Derselbe verkauft seit Jahren Drechsler-Spezialartikel auf
Märkten. Offerten unter Nr. 941 an die Expedition.

«46. Welche Fabrik liefert gangbare Tabakpfeifen an Wieder-
Verkäufer?

«4«. Wer liefert billig solide, gefahrlose Acetylengas-Hänge-
und Stehlampen zum Wiederverkauf oder wer würde solche in Kom-
Mission geben? Offerten direkt an C. Josef Jten, Spenglermeister,
Unterägeri.

«47. Auf welche Art kann Wasserstein aus einer gußeisernen
Trinkwasserlettung entfernt werden?

84«. Kann man Glaszylinder, deren Enden nicht sauber sind
oder ungleich auskaufen, nachschleifen? Kann jemand ein geeignetes
Verfahren angeben oder wer würde die Arbeit besorgen können?

«4«. Wer ist Lieferant von Wirtschaftseinrichtungen (Bier-
Pressionen, Siphons rc.)? Illustrationen mit Preisangaben erwünscht.
Ad. Bäumte z. Bäumst, Lichtensteig (St. Gallen).

«6«. Gesucht eine gebrauchte Rundschindelmaschine mit Stanze.
«61. Bei welcher Firma kauft man den billigsten Werkzeug

für Wasserleitungsinstallation?
«68. Wer könnte eine Waggonladung alte Rollbahnschtenen

für einen Hag abgeben und zu welchem Preis? Offerten sind zu
richten an Geb. Keller, mech. Schlosserei, Buren (Nidwalden).

«63. Welche Röhrenweite ist erforderlich bei einer Druckwasser-
leitung von 1666 m Länge mit einem ziemlich gleichmäßigen Gefällc
von 165 m und 16 Sekundenliter Wasser, um diese Wasserkraft gut
ausnützen zu können? Der Anfangsdruck ist 5 Atmosphären. (An-
schluß an eine Wasserversorgung.)

«84. Welche Firma erstellt die einfachsten und billigsten Holz-
trockcnanlagen? Offerten unter Nr. 954 an die Expeditton.

«88. Wer hätte eine gut erhaltene leichte Kehlmaschine abzu-
geben? Direkte Offerte erwünscht. Aug. Herzog, Werkzeugfabrik,
Fruthweilen (Thurgau).

«6«. Wer liefert waggonweise saubere, dürre Erlen-, Pappel-
und Buchenbretter, 35—36 mm dick? Offerten an Friedr. Greutcr,
mech. Drechslerei, Flawil.

«67. Wo kann man Glühtöpfe, Höhe 1,36 m, Durchmesser
96 om, für Drahtglühöfen beziehen und wie stellt sich der Preis?
Offerten an I. Zeugin, Ofenbauer, Pratteln bei Basel.

«8«. Wo ist eine noch leistungsfähige Trenn- oder Spalt-
bandsägc, sowie eine Besäumfräse mit Walzenvorschub und 3 Fräsen-
blättern zu kaufen? Offerten unter Nr 958 an die Expedition.

«8«. Welche Möbelfabrik liefert Möbel, roh, für einen Maler,
zum Wiederverkauf? Offerten unter Nr. 959 befördert die Expedition.

«««. Wo erhält man feine Schlacken für Gipser und zu welchem
Preis Per nr° franko Bahnstation?

«St. Wer liefert Schmirgclscheiben zum Polieren von Messing
und dergleichen Metalle, also auch Polier-Einrichtungen?

«KL. Wer hätte eine gebrauchte, aber noch in gutem Zustande
befindliche Eisenhobelmaschine für Hand- oder Kraftbetrieb abzugeben?
Offerten an Lietha u. Cie., Grüsch (Graubünden).

«63. Wer ist Fabrikant von Bettwärmcflaschen und liefert
solche zum Wiederverkauf? Offerten an das Sanitätsgeschäft Vogel-
Eicher, Glarus.

«64. Wer liefert zirka 160 englische Riemen 1. und 3.
Qualität für Zimmerböden aus schönem Rottannenholz gegen Bar-

Zahlung? Offerten nimmt entgegen Bächli, Säger, Unter-Ehrendingen
(Aargau).
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Uni, Visrvek und àbtsà und Osssin-LIattolrsn.
áued siu tZintnKsn in Vaooktisoüs, lZulîà à.

Vaumksk'Ksi' â- koeli
Volepàou K5»mà''!-!î«nS.-.nàng

N«. 2377. àsxàalt-Lasst.

Antworten.
Auf Frage »K4. Wenden Sie sich an Arnold Brenner u. Cie.,

Basel.
Auf Frage SKÜ. Schreiber dieser Zeilen hat selbst ein Holz-

Haus und muß Ihr Haus feucht sein, weil die Wände zu dünn sind
und Wärme und Kälte zu nahe bei einander. Sie sollten das ganze
Haus mit einer Verschalung versehen, mit Karton beschlagen und
mit einem Schindelmantel versehen, dann ist sicher AbHülse geschaffen.
Bin selbst Spezialist in dieser Branche und können Sie wettere Aus-
kunft betr. Kosten erhalten von Joh. Bachmann, Dachdeckermeister,
Uster. »

Auf Frage «68. Vorzügliche und billige Lötapparate zum Löten
von Bandsägeblättern liefern Arnold Brenner n. Cie., Basel.

Auf Frage «7«. Machen Sie einen Versuch mit geruchlosem
Karbolineum.

Auf Frage «76. Zementsteinpressen liefert und steht gerne mit
bezügl. Offerte zu Diensten Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winterthur,

Auf Fragen 877 und 804. Wünsche mit den Fragestellern in
Unterhandlung zu treten. A. Balteschwiler, Sägerei und Hobelwerk,
Rhcinsulz bei Laufenburg.

Auf Frage «7«. Automatische Rcchenreintger für Turbinen-
anlagen baut in bewährtester Ausführung unter Garantie die Maschinen-
fabrik U. Ammann in Langenthal, welche Turbinenanlagen als
Spezialität baut und namentlich die für Laub und Eisgang weniger
empfindlichen Francisturbtnen in höchst vollkommener Konstruktion
ausführt.

Aus Frage «7«. Begreife vollkommen die ärgerliche Situation
infolge Verstopfens der Turbine durch unreines Wasser des Stadt-
baches, war ich doch seinerzeit in der gleichen fatalen Lage. Mir ist
aber so gründlich und auf billige Art geholfen worden, daß ich jeden
Interessenten einlade, die Anlage zu besichtigen. Diese kann auch
'sonntag vormittags im Betriebe gesehen werden, da die Turbine
zum Laden von Akkumulatoren verwendet wird. H. Huber, mech.
Drechslerei, Aarau.

Auf Frage «83. Zementsteinpressen vorteilhafter Konstruktion
liefert Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winterthur.

Auf Frage ««3. Wenden Sie sich an uns unter Angabe, ob
Sie Zementbausteine oder Zemcntdachsteine oder Zementfußbodenplatten
herstellen wollen. Wir können Ihnen sehr gute Maschinen empfehlen.
Jahrciß ». Hönig, Zementfarbcnfabrik, Helmbrechts in Bayern.

Auf Frage «83. Das Ztvil-Jngenieur-Buxeau Jonas Kolbe,
KüSnacht-Zürtch, wünscht mit dem Fragesteller behufs Lieferung von
Steinbrechern in Verbindung zu treten.

Auf Frage «86. Trockene Buchenflecklinge liefert zum Preise
von Fr. 52—55 waggonweise die Sägerei Voyeboeuf, Pruntrut.

Auf Fragen «86 und SV4. Wir sind in der Lage, Ihnen
eine günstige Offerte zu unterbreiten und bitten Sie um Ihre Adresse.
An Anonyme geben wir keine Offerten ab. Cortt u. Cie., Winterthur.

Auf Frage «8«. Wenden Sie sich an die Firma Pfister,
Stoecklin u. Cie., Basel, die in Bülach ein Carbidlager halten und
Ihnen mit vorteilhafter Offerte dienen können.

Auf Frage «8«. Sehr leicht gehende Bandsägen liefert I. Höhn,
Mechaniker, Wädenswcil.

Auf Frage 89«. Wünschen mit Fragesteller behufs näherer
Auskunft in Verbindung zu treten. Gebr. Tschanz, Kalkbrennerei,
Merltgen am Thunersee.

Auf Frage 89«. Prima Wetßfettkalk liefert Joh. Ehrat, Ziegelei
in Lohn (Schaffhausen), und wünscht mit Fragesteller in Verbindung
zu treten.
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Auf grage 891» treten Sie mit uns betreff« näheren ®etails
in ©erbinbung. @gti u. ßieber, lifter.

Sluf grape 892. ©ierliftenbefd'äge in bib. Ausführung liefert
febr bittig 3. §öbn, SRedanifer, SBäbensmeil.

Auf grage 892. ©tertifienbefdläge in Perfdiebenen SRobeltcn
liefern febr billig §an8 Sdneeberger u. Sie., Sa fei.

Auf tirage 893, Söenben Sie fid) geft. on grig fffinrli Alticn*
gefettfdöaft, Söintertbur.

Sluf forage 893. fïraife unb ©anbjäge mlttelft ®öpel zu be*

treiben, ift febr zwedmäßig unb rentabel. Söir beben fdon biete
foldbe Anlagen erftettt unb fieben mit Referenzen zu ®ienften. ©ebr.
Stalber, SRafdinenfabrif, Dberburg (©ern).

3luf grage 893, 3d) babe fdfon mebrere ©öpelanlagert erftettt,
mit ©anbfäge ober fÇrâfe, unb tann 3bnen mit 5ßreisofferten heften«
bienen. 3. ©öbn, SRedanifer, SBäbensmell.

Sluf fragen 893 unb 894. ©raftifder unb billiger als ©öpel
unb ®ampfmafdine finb bie Sauggas*Anlagen, bei benen bie ©ferbe*
traft pro Stunbe auf bödften« 2'/a SentimeS ©etriebsfoften tommt.
3ab«iß u. ©önig, 8ementfarbenfabrit, öelmbredjt« in ©apern.

Sluf grage 894. 3ür eine ®inrt<btung bon 2—3 PS tommt
ein ©enzinmotor am bittigften zu fteben. Offerte unb Referenzen
gorne zur ©erfiigung. ©ebr.Sta Iber, SDlafdjincnfabrit, Dberburg (©ern).

Sluf grage 894, fgätte eine febr gute ®atnpfinafdiue oon
ca. 3—4 PS auf Säger, weide id) 3bnen febr bittig abgeben tann.
3. ©öbn, SRedanifer, SBäbenSWeil.

Sluf grage 894. Söir erlauben un«, Sie barauf binjuhieifen,
baß bb8 bittigfte eine ®ran8miffion8anlage ift, wie foldje bei unfern
AntriebSPorridtungen nötig unb zu allen beftebenben SPafdjinen ber
SRetall*, foWie §olzbearbeitung8brande unb fonftigem ©etrieb gleid)
bermenbbar ift. Sitte ©orgelege tommen in Söegfatt. gür jebe
SRafdine ift nur eine tttiemenfdjeibe unb ein Stiemen erforberlid
unb ift tropbem ©or* unb RüdwärtSgang unb Stittftanb mit einem
einzigen ©riff zu ermöglitben. ©arantiert tabettofer ©etrieb, bei bem
Unfälle au8gefdbloffen finb, ba bie Slrbeiter mit teinem Otiemcn in
©eriibrung tommen. ®ie Kraft, bie fonft für ©orgelege, Riemen*
fdeiben ec. bertoren gebt, tann zur 3nftattierung bon metjr SRafdincn
benüfet werben. Söir übernehmen tomplette (Sinricptungen, fowie
Umänberung febon befiebenber Slnlagen mit unferer in ben meiften
3nbuftrieftaaten zum ©atent angemeibeten AntriebSPorrtdtung unb
fteben mit Koftenboianfdlägen feberzeit gerne zu ®ienften unb finb
3ntereffenten zum ©efud) unferer SBerfftntte freunblid eingelaben.
®glt u. Sieber, KonftruftionSWerfftätte, Ufter.

Sluf grage 898. ©ine neue, febr gute ©anbfäge mit 710 mm
Stottenburdjmeffer tann id) 3bncn ab Sager für gr. 220. — fofort
abgeben. 3- fööbn, SRedanifer, SBäbenSWeil.

Sluf grage 899, SBüitfde mit grageftetter in ©erbinbung ju
treten, um Offerte ju machen. 3. ©retfder, Qementgefcbäft, Anbei*
fingen.

Sluf grage 902, Schablonen au8' Bin'bled nad) beliebiger
3ei<bnung unb auch nacb feber Sftzze berfertigt 3ule8 Slbée, 3«'=
ornamentenfabrit, Qiiricb IV, Söintertburerftraße 153.

Sluf grage 902, Schablonen aus 3tntbled> liefert bittigft @.

Kutti, Solotburn.
Sluf grage 907, Sorti u. Sie. in Söintertbur baben ein gröbere«

Ouantum RUnb*Rottannenbolz abzugeben unb bitten um 3bre Slbreffe.
Sluf grage 907. Sßünfdje mit grageftetter bebufB näherer Aus*

tunft in ©erbinbung ju treten, ba ich ein gröberes Ouantum geetg*
neten §olze8 311 berfaufen hätte. Sl. Jgofer, $olzbblg„ Böfingen.

Sluf grage 908. 3d) Wäre Sieferant bon foleben SÎTranSmiffionen.
S. ©ranbenberger, Sdjlofferei, Rorfdad-

Sluf grage 908, gr. Bmidp-.tionegger, med). SBerfftätte, Söalb
(Süridl) bot gewünfebte Letten, Stettringe unb Kupplungen auberft
billig abzugeben.

Sluf grage 908, SB. Sennbaufer, med). SBertfiätte, >Jiicf)terS=

weil, bat eine gröbere Sßartie SCranBmijfionen (SBetteit, §ängelager,
iRiemenfcbeiben tc.) in ben gewünfditen ®imenfionen 311 febr bittigen
greifen abjugeben. (Siefelben würben burd) Steueinridjtung einer
Seibenweberei bafant.)

Sluf grage 908, SCranSmiffionen erftettt als Spezialität bie
SRafcbinenfabrit Sl. ®. SBepiton unb wünfebt biefelbe mit grageftetter
in SBerbinbung ju treten.

Sluf grage 908, Steue ®ran8mi|fionen, tompleit, liefert bor«
teilbaft unb bittig grip SDlartl Slttiengefettfdiaft, Söintertbur.

Sluf grage 9l2. ©eben Sie mir bie gewünfebten ®imenfionen
auf, bann werbe ich 3bwn Offerte unterbreiten in SSrettem. SRaurice
Scbmibt iar., Ölten.

Sluf grage 913, Siefige Siegte unb S3cile berfertigt in bor*
jüglidjer Qualität mit ©arantte grib. ©gger, Sammerfcbmiebe in
SRübleborn.

Sluf grage 913, SBenben Sie fid) jweef« Dffertftettung 2c. an
Sari Sdbmibt, 3ürid I. graumünfterftrafte 14.

Sluf grage 914. Sari Scbmibt, 3ûït<b 1. graumiinfterftv. 14,
Wünfdit mit grageftetter in SSerbinbung ju treten.

Sluf grage 914. Scbte gudjSjiebmeffer bejieben Sie am heften
burd) S. Kardjer u. Sie., SBerfjeug* unb SRafcbinengefcbäft, Qitricf) 1.

Sluf grage 915, (Smpfebte 3bnen, 3br §au8 mit ßimotin*
faffabenfarben bon ®. Sl. Ißeftalojji, 3ürid), ftreidjen ju (äffen. 3n

ßujern finb biefe garben gut eingeführt unb werben biefelben feit
einer fReibe bon 3abren bon nerfdjiebenen SRalermeiftern unb Sait*
gefd)äften in gröpetn Quantitäten berwenbet.

Sluf grage 9l5. gür 3bren 3med ift Salcitinfarbe ba8 hefte.
SBenben Sie fid) an §au8mann u. So., garben-- unb ßaeffabrit, •

ßiebefelb=S3ern.
Sluf grage 915, Stebmen Sie jum Slnfttid) ber 3<ntentfteine

bod bie rühmlich befannte, in ber Schweis fabrijierte Kaltfarbe
„Salcit", bie fid) bei richtiger Slnwenbung borjüglid) bewährt.

Sluf grage 917. 3um Sluspumpen bou 3aud)egntben unb
bergleidien bebient man fid) in neuefter 3eit immer mehr be8 S8acuum8,
b. b- ber ßuftleere, bie in bem ©efäfs, in bas ber 3tibalt tommen
foil, bergeftettt wirb. ®te8 gefebiebt mittelft einer febr einfachen ®a8*
entwidlung, Welche bann abgebrannt wirb, unb ba8 Slnfaugen aus
ben ©ruhen 2c. gefd)iebt bann ganz felbfttätig. @8 muh einen Wirt*
lid) wunbern, bnfj man in unferer lieben Scfjweij fo wenig Pon biefer
Porjiiglicben ©tnrld)tung ©ebraud madlt.

Sluf grage 917. Offerte gebt 3bnen btrett ju. 3. U. Slebi,
SRafcbinenfabrlt iBnrgborf.

Sluf grage 917, 3Rit 100 ßitcr SBaffer per SRinute tonnen
Sie ein 3nucf)cfafj pon 1200 ßiter in 2 SRinitten füllen. Sie erhalten
eine paffenbe Slnridjtung bei 3of- ©attati, med). SBertftättc, fRäfelS.

Sluf grage 920, @8 ift Wohl möglich, ba& bei 3brer Xurbine
bie Sdjaufelung unrichtig ift. 30'- llnterfucbung unb ebent. S9e*

feitigung be8 UebelftnnbeS empfiehlt fid) 3 U Slebi, 3Rafd)tnenfabrtf
©urgborf.

Sluf grage 920. ©ei Turbinen tommt e8 mehr auf bie Richtung
beä Sinlaufes an, als auf bie Sdjaufelung ber Turbinen felbft.
©an? befonbers ift aber 31t beachten, bafe jebe Slrt Turbinen bei ber
föälfte Sdinettigteit, bie fie im ßeergang haben, ihre größte Kraft
ehtwicfeln, 3. ©. wenn eine SCurbine im ßeergang ohne SÈranBmiffion
in ber SRinute 100 SCouren macht, fo entwicfelt fie bei 50 SEouren
bie gröbie Kraft, ©ei fehnetterem ober langfamerem ©ang fdlWinbet
ihre Kraft, wa8 meiftenS 3U wenig beachtet wirb. ©.

Sluf gragen 920 unb 926. Kann 3bnen mit einer ©Irarb*
SEurbine aushelfen, 31t ganz billigem greife. ®iefelbe leiftet bei halber
©cauffdüagung nod) 75 ©rojent SRufeeffeft. ©itte bie §etren grage*
ftetter, mir ihre ©erbältniffe, ©efätt unb SBaffermenge anzugeben,
bamlt id; (eben tann, ob bie SEurbine an bem einen ober anbern Orte
paffen würbe. 3-U SBibmer, Säqerei, ©urgborf. <<0

Sluf gingen 920 unb 926, Unterzeichneter bat groffe Srfabrung
in ber ©tüfung oon Turbinen unb Söaffermotoren jeber Konftruttion
unb ift bereit, bei befdeibenem Honorar 3bre Slnlage zu unterfuden
unb ebent. SRätigeln abzuhelfen. 3»f. ©attati, med- SBerfftätte, Räfel«.

Sluf grage 921, Sdaffen Sie fid bod lieber bie Porjügliden
unb immer mehr Perbreiteten ©ntent^Sdweinetröge aus Steinzeug an.
Siefe ffnb fauber, garantiert fäurebeftänbig unb bie einzig praftijden,
bem Körper beS SEiereS angepaßten SEröge. ©iele neue Käfereien,
SRäftcreien, SdWeinebanblungen, ®omänenberwaltungen 2c, haben
folde eingeführt, fowobl Kipp* als Stebtröge. ßaffen Sie fid ©rofpeft
oon 3b. SBelter, Söintertbur, tommen.

Ruf grage 921, 3d liefe« glafierte Steinguttröge
80 cm lang, 35/18 cm, per Stiict à gr. 10.—
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nb Ölten, ©on erften Autoritäten beften8 empfohlen. SRnurice
Sdmibt fgr., Ölten.

Sluf grage 921. SdWeinetröge aus ©ranit finb wohl bauer*
baft, aber teuer unb nidt fo gut zu retnigen, als folde au8 glafiértem
Steinzeug. ®ie innen nnb außen buntelbraun glafierten Steinzeug*
tröge finb bebeutenb bittiger, febr bauerbaft unb wtberfteben ben
Säuren, ßeidt fauber zu halten, haben fid folde allenthalben beften«
bewährt. ®ie SEonwarenfabrtt ffimbrad) 31. @. in ®mbrad (3äe'd)
hält ßager unb liefert Perfdiebene gormate unb ßängen.

Auf grage 923. Söir finb in ber ßage, 3bnen crftflaffige8
göbrenbotz in ben gewünfdten ®imenfionen zu liefern (gang alte
föbrene Ueberftänber mit 3 bis 4 m") unb erfuden Sie um 3b«
Abreffe. Sorti u. Sie., Söintertbur.

Auf grage 923, 3d liefere prima rote« göbren* unb ßärden*
bolz, auf 42 unb 45 mm gefdnitten. DRaurtce Sdmibt igr., Ölten.

Auf grage 923, Rote« göbrenbolz zum ©reife Pon gr. 55. —
waggonweife in gewünfdten ®imenfionen liefert bte Sägerei ©opeboeitf,
©runtrut.

Auf grage 923, ßietba u. Sie., ©riifd (©raubünben) haben
fdönes göbrenbolz, 36, 45 unb 60 mm bid.

Auf gragen 923 unb 925. Söir finb im fflefiße Pon Per*

langtem erfttlaffigem göbrenfdnitlholz unb mehreren Söaggon« ®annen*
runbbolz unb wünfden mit grageftettern in ©erbinbung zu treten,
©ebr. ©Uder, §olzhanblung unb 3iegelei z- ©auernmüble, Katferftubl.

Auf grage 925, ®annene8 ©außolz, febr fdöne Qualität,
ßänge 20—30 SReter, à gr. 27.50 waggonweife liefert bie Sägerei
©opeboeuf, ©runtrut.

Auf grage 926. 3d empfehle 3bnen an Stelle be8 Söaffer*
rabe8 bon 1,8 m ®m. eine grancisturbine, Weide bei bem ©efätte
bebeutenb mehr Kraft geben Wirb. 3. U. Aebi, SRafdiuenfabrtl
©urgborf.
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Auf Frage SSI» Treten Sie mit uns betreffs näheren Details
in Verbindung, Egli u. Lieber, Uster.

Auf Frage SSL. Bierlistenbeschläge in div, Ausführung liefert
sehr billig I. Höhn, Mechaniker, Wädensweil.

Auf Frage SSL. Bierkistenbeschläge in verschiedenen Modellen
liefern sehr billig Hans Schnecberger u. Cie., Basel,

Auf Frage 8SS. Wenden Sie sich gefl. an Fritz Marli Aktien-
gesellschaft, Winterthur.

Auf Trage SS3. Fraise und Bandsäge mittelst Göpel zu be-

treiben, ist sehr zweckmäßig und rentabel. Wir haben schon viele
solche Anlagen erstellt und stehen mit Referenzen zu Diensten. Gebr.
Stalder, Maschinenfabrik, Oberburg (Bern).

Auf Frage SS8. Ich habe schon mehrere Göpclanlagcn erstellt,
mit Bandsäge oder Fräse, und kann Ihnen mit Pretsofferten bestens
dienen. I. Höhn, Mechaniker, Wädensweil.

Auf Fragen SSS und »S4. Praktischer und billiger als Göpel
und Dampfmaschine sind die Sauggas-Anlagen, bei denen die Pferde-
kraft pro Stunde auf höchstens 2'/s Centimes Betriebskosten kommt.
Jahreiß u. Hönig, Zementfarbenfabrik, Helmbrechts in Bayern,

Auf Frage SS4. Für eine Einrichtung von 2—3 ?8 kommt
ein Benzinmotor am billigsten zu stehen. Offerte und Referenzen
gorne zur Verfügung. Gebr.Stalder, Maschinenfabrik, Oberburg (Bern).

Auf Frage SS4. Hätte eine sehr gute Dampfmaschine von
ca. 3—4 ?8 auf Lager, welche ich Ihnen sehr billig abgeben kann.

I. Höhn, Mechaniker, Wädensweil.
Auf Frage «S4. Wir erlauben uns, Sie darauf hinzuweisen,

daß das billigste eine Transmissionsanlage ist, wie solche bei unsern
Antriebsvorrichtungen nötig und zu allen bestehenden Maschinen der
Metall-, sowie Holzbearbeitungsbranche und sonstigem Betrieb gleich
verwendbar ist. Alle Vorgelege kommen in Wegfall. Für jede
Maschine ist nur eine Riemenscheibe und ein Riemen erforderlich
und ist trotzdem Vor- und Rückwärtsgang und Stillstand mit einem
einzigen Griff zu ermöglichen. Garantiert tadelloser Betrieb, bei dem
Unfälle ausgeschlossen sind, da die Arbeiter mit keinem Riemen in
Berührung kommen. Die Kraft, die sonst für Vorgelege, Riemen-
scheiden ec. verloren geht, kann zur Installierung von mehr Maschinen
benützt werden. Wir übernehmen komplette Einrichtungen, sowie
Umänderung schon bestehender Anlagen mit unserer in den meisten
Industriestaaten zum Patent angemeldeten Antriebsvorrichtung und
stehen mit Kostenvoranschlügen jederzeit gerne zu Diensten und sind
Interessenten zum Besuch unserer Werkstätte freundlich eingeladen,
Egli u. Lieber, Konstruktionswerkstätte, Uster.

Auf Frage SSS. Eine neue, sehr gute Bandsäge mit 7l(i mm
Rollendurchmesser kann ich Ihnen ab Lager für Fr. 220. — sofort
abgeben. I. Höhn, Mechaniker, Wädensweil.

Auf Frage «SS. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten, um Offerte zu machen. I. Bretscher, Zementgeschäft, Andel-
fingen.

Auf Frage SSL. Schablonen aus Zinkblech nach beliebiger
Zeichnung und auch nach jeder Skizze verfertigt Jules Adöe, Zink-
ornamentenfabrik, Zürich IV, Winterthurcrstraße 153,

Auf Frage SSL. Schablonen aus Zinkblech liefert dilligst G.
Kulli, Solothurn.

Auf Frage SV7. Corti u. Cie. in Winterthur haben ein größeres
Quantum Rund-Rottannenholz abzugeben und bitten um Ihre Adresse.

Auf Frage NV7. Wünsche mit Fragesteller behufs näherer Aus-
kunft in Verbindung zu treten, da ich ein größeres Quantum geeig-
neten Holzes zu verkaufen hätte. Sl. Hofer, Holzhdlg., Zofingen.

Auf Frage SV«. Ich wäre Lieferant von solchen Transmisstonen.
C. Brandenberger, Schlosserei, Rorschach.

Auf Frage SV«. Fr. Zwicky-Honegger, mech, Werkstätte, Wald
(Zürich) hat gewünschte Wellen, Stellringe und Kupplungen äußerst
billig abzugeben.

Auf Frage SSS. W. Sennhauser, mech. Werkstätte. Richters-
weil, hat eine größere Partie Transmissionen (Wellen, Hängelager,
Riemenscheiben :c.) in den gewünschten Dimensionen zu sehr billigen
Preisen abzugeben. (Dieselben wurden durch Neueinrichtung einer
Seidenweberei vakant.)

Auf Frage SSS. Transmissionen erstellt als Spezialität die
Maschinenfabrik A. G. Wetzikon und wünscht dieselbe mit Fragesteller
in Verbindung zu treten.

Auf Frage SV«. Neue Transmissionen, komplett, liefert vor-
teilhast und billig Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winterthur.

Auf Frage 91L. Geben Sie mir die gewünschten Dimensionen
auf, dann werde ich Ihnen Offerte unterbreiten in Brettern. Maurice
Schmidt jgr., Ölten.

Auf Frage StS. Hiesige Aexte und Beile verfertigt in vor-
züglicher Qualität mit Garantie Frid. Egger, Hammerschmiede in
Mühlehorn.

Auf Frage StS. Wenden Sie sich zweck« Offertstellung zc. an
Carl Schmidt, Zürich I, Fraumünsterstraße 14.

Auf Frage St4. Carl Schmidt, Zürich >, Fraumünsterstr. 14,
wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage St4. Echte Fuchsziehmesser beziehen Sie am besten
durch C. Karcher u. Cie., Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich I.

Auf Frage StS. Empfehle Ihnen, Ihr Haus mit Limotin-
fassadenfarben von G. A. Pestalozzi, Zürich, streichen zu lassen. In

Luzern sind diese Farben gut eingeführt und werden dieselben seit
einer Reihe von Jahren von verschiedenen Malermeistern und Bau-
geschästen in größern Quantitäten verwendet.

Auf Frage SIS. Für Ihren Zweck ist Calciiiàrbe da« beste.
Wenden Sie sich an Hausmann u. Co., Farben- und Lackfabrik, '

Licbefeld-Bern.
Auf Frage StS. Nehmen Sie zum Anstrich der Zementsteine

doch die rühmlich bekannte, in der Schweiz fabrizierte Kalkfarbe
„Calcit". die sich bei richtiger Anwendung vorzüglich bewährt.

Auf Frage 817. Zum Auspumpen von Jauchegruben und
dergleichen bedient man sich in neuester Zeit immer mehr des Vacuums,
d. h, der Luftleere, die in dem Gefäß, in das der Inhalt kommen
soll, hergestellt wird. Die« geschieht mittelst einer sehr einfachen Gas-
entwicklung. welche dann abgebrannt wird, und das Ansaugen aus
den Gruben w, geschieht dann ganz selbsttätig. ES muß einen wirk-
lich wundern, daß man in unserer lieben Schweiz so wenig von dieser
vorzüglichen Einrichtung Gebrauch macht.

Auf Frage Vt7. Offerte geht Ihnen direkt zu. I. U Aebi,
Maschinenfabrik Burgdorf.

Aus Frage SI7. Mit IM Liter Wasser per Minute können
Sie ein Jauchefaß von 12M Liter in 2 Minuten füllen. Sie erhalten
eine passende Einrichtung bei Jos. Gallati. mech. Werkstätte, NäfelS.

Auf Frage SLV. Es ist Wohl möglich, daß bei Ihrer Turbine
die Schaufelung unrichtig ist. Zur Untersuchung und event. Be-
seitigung des Uebelstandes empfiehlt sich I U. Aebi, Maschinenfabrik
Burgdorf.

Auf Frage SLV. Bei Turbinen kommt es mehr auf die Richtung
des Einlaufe« an, als auf die Schaufelung der Turbinen selbst.
Ganz besonder» ist aber zu beachten, daß jede Art Turbinen bei der
Hälfte Schnelligkeit, die sie im Leergang haben, ihre größte Kraft
entwickeln, z. B. wenn eine Turbine im Lcergang ohne Transmission
in der Minute 100 Touren macht, so entwickelt sie bei 50 Touren
die größte Kcast. Bei schnellerem oder langsamerem Gang schwindet
ihre Kraft, was meistens zu wenig beachtet wird. B.

Auf Fragen SLV und SL«. Kann Ihnen mit einer Girard-
Turbine aushelfe», zu ganz billigem Preise. Dieselbe leistet bei halber
Beaufschlagung noch 75 Prozent Nutzeffekt. Bitte die Herren Frage-
steller, mir ihre Verhältnisse, Gefäll und Wassermenge anzugeben,
damit ich sehen kann, ob die Turbine an dem einen oder andern Orte
passen würde. I. U Widmer, Säqeret. Burgdorf. < e

Aus Fragen SLV und SS«. Unterzeichneter hat große Erfahrung
in der Prüfung von Turbinen und Wassermotoren jeder Konstruktion
und ist bereit, bei bescheidenem Honorar Ihre Anlage zu untersuchen
und event. Mängeln abzuhelfen. Jos. Gallati, mech. Werkstätte, NäfelS.

Auf Frage SLt. Schaffen Sie sich doch lieber die vorzüglichen
und immer mehr verbreiteten Patent-Schweinetröge aus Steinzeug an.
Diese sind sauber, garantiert säurebeständig und die einzig praktischen,
deni Körper des Tieres angepaßten Tröge. Viele neue Käsereien,
Mästereien, Schweinehandlungen, Domänenverwaltungen?c. haben
solche eingeführt, sowohl Kipp- als Stehtröge. Lassen Sie sich Prospekt
von Jb. Welter, Winterthur, kommen.

Auf Frage SSI. Ich liefere glasierte Steinguttröge
80 om lang, 35/18 ein, per Stück à Fr. 10.—
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ab Ölten. Von ersten Autoritäten bestens empfohlen. Maurice
Schmidt jgr., Ölten.

Auf Frage SLt. Schweinetröge aus Granit sind wohl dauer-
haft, aber teuer und nicht so gut zu reinigen, als solche aus glasiertem
Steinzeug. Die innen und außen dunkelbraun glasierten Steinzeug-
tröge sind bedeutend billiger, sehr dauerhaft und widerstehen den
Säuren. Leicht sauber zu halten, haben sich solche allenthalben bestens
bewährt. Die Tonwarenfabrik Einbrach A. G. in Einbrach (Zürich)
hält Lager und liefert verschiedene Formate und Längen.

Aus Frage SLS. Wir sind in der Lage, Ihnen erstklassige«
Föhrenholz in den gewünschten Dimensionen zu liefern (ganz alte
föhrene Ueberständer mit 3 bis 4 mZ und ersuchen Sie um Ihre
Adresse. Corti u. Cie., Winterthur.

Auf Frage SLS. Ich liefere prima rote« Föhren- und Lärchen-
holz, auf 42 und 45 mm geschnitten. Maurice Schmidt jgr., Ölten.

Auf Frage SLS. Rote« Föhrenholz zum Preise von Fr. 55. —
waggonweise in gewünschten Dimensionen liefert die Sägerei VöyeboeUf,
Pruntrut.

Auf Frage SLS. Lietha u. Cie., Grüsch (Graubünden) haben
schönes Föhrenholz. 36, 45 und 60 mm dick.

Auf Fragen SLS und SLS. Wir sind im Besitze von ver-
langtem erstklassigem Föhrenschnittholz und mehreren Waggons Tannen-
rundholz und wünschen mit Fragestellern in Verbindung zu treten.
Gebr. Bücher, Holzhandlung und Ziegelei z. Bauernmühle, Katserstuhl.

Auf Frage SLS. Tannenes Bauholz, sehr schöne Qualität,
Länge 20—30 Meter, à Fr. 27.50 waggonweise liefert die Sägerei
Voyedoeuf, Pruntrut.

Auf Frage SL«. Ich empfehle Ihnen an Stelle des Wasser-
rades von 1.8 m Dm. eine Francisturbine, welche bei dem Gefälle
bedeutend mehr Kraft geben wird. I. U. Aebi, Maschinenfabrik
Burgdorf.



9tr. 41 3nn|tettrte ïdjlDCt^ecifrtje §onitDertef=3eiln«fl 'Organ Hit Me offiziellen ©ublflatiunen Se? ScfjWeij. ©eroetbeberetn?!. 867

Courvoisier St Hotz, Biel
Einzige Vertreter für die Schweiz der berühmten Stahlwerke Sandviken (Schweden.)

Spezialität alle Arten Qualitäts-Stahle wie:

Tioplguss-Werkzeug-Stahle, Maschinen-Stahl, Schweiss-Stahle, Bohr-Stahls
bewährt auf jedoiu Gestein, Knüppel, Billette, Schniiedstücke für Maschinenbau. 1086 a

Stahldraht. — Warmgewalzte, nahtlose Dampfkesselrohre. — Stahlröhren.
Kaltgewalzte Bandstahle bis 0,03 mm Dicke für Zugfedern, Bandsägen etc.

rstc Referenzen zur Verfügung. Maschinen, Werkzeuge, Ambosse.

Stuf grage 927. Offerte gef)t Bönen birett p. 3. lt. Siebt,
©tafdiinenfabrtf ©urgborf.

Stuf grage 927. SBeitben ©te fid) geft. an grig Sliarti ätftien»
gefettfdiaft, SBintertöur.

Stuf grage 927. ®a? Ukferboir fottte Wentgften? 100 in" gn=
halt haben, bann tonnten ©ie 2 ©tunben Im Sag mtt 2'/a ©ferbe«
ftärten arbeiten, Stöbrenweite 125 mm. Bof. ©aüati, med). 2Berf=
ftätte, Siäfel«.

Stuf grage 927. 70 Söiinutenlitcr mit 21 SJieter ©efätt geben
birett berroenbet nur >/* Sterbe traft, bagegen in 24 ©tunben in ein
iiteferbotr gefammett 100 Shtbifmctcr Söaffer. gür eine ©ferbefraft
mit obigem ©cfäfl brandit e? 5 litter per ©etunbe unb tann man
baber mit obigem Söaffergitantum 5 ©tunben .1 ©ferbefraft leiften.
©? ioetben biefitr Stohren bon 12 em Shctjtmeite nötig. ÛJÎan tonnte
and) 2 ©feibefiä'te auf 2'/* ©tunben berioenben, bann müßten aber
bte Stohren weiter fein, ©etbfiberfiänblidj müffen bei einer foldjen
Slnlage bte Turbinen leidjt unb richtig fonftruiert fein unb würbe
biefe bei ber ßälfte SCoiireitpbl be? greitaufe? ihre größte Straft ent»
Wiefel«. 1 S3.

Stuf grage 929, Stöhler u. ©o&barbt, Stupferfchmiebe in ©afet,
Witnfcöen mit grageiMer in ©erbtnbung p treten.

Sfilitf grage 930. 3- 1t Stcbi, ©tafefiinenfabrtt ©urgborf, liefert
Stompffodjgefehirre. '

Stuf grage 930. Stööler u. ©ofjhnrbt, Stupferfdjmiebc in S3afel,
liefern gcwiiujdjte Tainpfforfigefdjtrre unb Wünfdjen mit bem grage»
ftefie,tfattu'lBeï|)ipbp'ii9iS'p-rtreten.-;'-av-ï,» wo.

Stuf grage 930. SDampffod)gefd)trre geWünfdlter ©röfje liefert
borteilhnft Bef- ©aüaii, med). SBertfiätte, Sftäfel?.

§djr«iner - Arbeite» i. ©eil (©entier) itt bett
Deudterct- mtî> ïnjatagrapljib-ff»igeln he» ©ebänfre«
für Me cib(jenö|Ti|i1|e ©anbetttapagvapljie in $een. ©täne,
©ebingungen unb Slngebotformitlare ftrtb bei ber ©ireftion Der eibg.
©auten in Sern (ÖunDc?bau? SBeftba«, Bimmer Str. 105) pr ©in»
ficht aufgelegt. Uebecnahmeofferten finb bctfchloffen unter ber Stüh
jetjrtft „Stngebot für SiittbeMopogrnpbte" bis 19. Banuar franto ein»
jureichen an bie ®irettion ber eibg. S3nutcn in fflern,

^teinliaiifvinbeiteii itt bntibilcin, Dndjhedter- unb
Svenglerarheiten für ha» Itetorteuljau» he» neuen CS««-
merke« ber §taM §t. (Stallen int Hietli bei ©dhad).
®te ©täne unb ©attbebmgungen liegen im ©auburcau be? ©a?werfe?
©t, ©alten pr ®infid)t auf. ®afelbft tonnen auch ©tngabeformutare
belogen werben. Offerten, fdjriftltd) unb berjehtoffen mit ber Stüh
fdjrift „9tetortenhau?" finb bi? greitag ben 16. Banuar, uormiitag?
11V» ÜhO an bie ©aubiretlion p richten. ©röffnung ber Offerten
iu gleicher Beit „Sttlantic", Bimmer 9tr. 6.

§d)nll)nuoneubitu JlmfMMngeit, Sie ffirh-, Paurer-,
üement-, gimme*-, S«d»bedter-, geengter-, fdireitter-,
idjntiebe-, ©infer- unb Palerarkeiten. ©ewerber tonnen
©täne unb ©ebingungen bei ©aumeifter Jpopf in £b«n cinfehen unb
5Boranfchlng?formutare bejtehen. ©ingaben finb berfditoffen mit ber
Stuffchrift „©d)u(öau?bau Stmfolbingen" bi? 25. Banuar an Bobann
Stm?ler, ©räfibent ber ©chulhauSbaufommiffion in Stmfolbingen, ein»
preteben.

©rlteUnng eine« &tabena nun gudrenriemen in ber
©berfrüwie Hallten, gtrfa 60 m". ©ingaben per m" oerfd)toffen
mit ber Sluffcprift „©obenlegung D6erfd)itle" bi? 14. Banuar an bie
©emeinbetanjlet.

Paurer-, Himpftein-,. ümmerutann«-, idjreiner-,
©tafer-, Sndjbedter-. fyengler-, §dita|fer- unb fjafner-
arbeiten jn einem netten Paünüaufe itt Siifeiben. ©in»
gaben bi? i5. Banuit an Bof. lörunfchwiler, lianbmirt in S3üfelben,
wofelbft tptäne unb SSauborfdjriften jur ©inficht aufliegen.

§ämtlid|c Arbeiten {ttr ©rftellnng eine« neuen Polin-
Ijanfe« mit #tidtlobat in §onnenl>alben-pättiji (iChurg.)
SSähere Stuëtunft erteilt Sllbert Buppittger bafelbft. ©ingabefrift bi?
17, Bnnuar.

liefernng ttott eidietten ilortalen uttb ptttbfong-
JibfdjlttflTeu für bie #t. gol|onttkird|e in &d)affljanrett.
Sßlärte, Slttorbbebingungen uno Ssovainsmafj liegen im ftäbt. S3au»

bureau pr ©infidht auf unb finb Offerten berfchtoffcn mit ber Stuf»
fchrtft „@t. Bohnnntirdie" bi? 15. Banuar an bte ftäbt. iöauberwaltung
einpreicöen,

Panrer-, limmermann«-, fdireitter-, ©lafer- nnb
fd|lo(Ter- refv. ^dimiebearbeiten fitr iimtinbernna eine»
Pol)ttbanfe» itt ilirniittlten (Sburgauj. Uebernahm?offeiten
bi? 21, Banuar an §uber»S3ifd)off in S3irwinten, wofelbft ffhan unb
fflaubcfchrieb aufliegen.

liefernng nnb Setdegett eine» ttenen Sobenbelage«
(hartgebrannte gteingutvlatten) für bie §t. Salrann-
üirdfc in ^diatfüattfen. ijiläne, S3o atwmafe unb Slftorbbebing»
nngen liegen auf bem ftäbtifdien S3aubureau pr ©inficht auf. Offerten
finb berfdjloffen mit ber Stuffchrift „@t. Bohanntirdjc" bi? 24. Bau.
an bie ftäbtifche SJauberwattung einpreidjen.

iteftauration im innertt ber §t. gotjaiuthirdie itt
HMjnffljaufen. ©rb- uttb Paurerarbeiten, Abbruch ber
alten Italtulltung. tßläne, !Borait?ma6 unb Söcoingungen liegen
im ftäbtifdien 'Baubitteait pr ©fnfidit auf unb finb Offerten oer=

fd)(offcit mit ber Stuffchrift ,,@t; Bohanntirdie" bi? 24. Banuar an
bte ftäbiif^e SSauberwattung cinpreichen.

für bie ©ittfriebigttttg be« Pfarrgarten» in®nblttgen
finb p uergeben: • >: <: '= ^r-ii •-iros.

1. ötefern bon ca. 44 Ifb. m ©ranitfodtei, 40/60 mm ftarf.
2. liefern unb Sîerfegen bon ca. 44 Ifb) m ©ifengelättber.

fptäne unb iBaubefàrieb tö.men bi? 10. Bau. auf bem ©ureau
bon St. ©etfehon, Strdjiiett, ©aben, eingejehen werben, ©ingaben finb
bi? 14. Banuar bem ©farramt ©nbtngen einjureidien.

Gelegenheitsverkäufe und -Kaufgesuche
für

gebrauchte Maschinen, Werkzeuge u. Materialien,

Angebot. asei
Dynamo-Maschine, kleinere, noch in bestem Zustande, für

15—20 Lampen. Verkaufspreis Fr. 150.—. H. Isliker, Winterthnr.

Hobel- und Kehlmaschine, dreiseitig, gut erhalten, mit einer
horizontalen und zwei vertikalen Messerwellen, speziell für engl.
Riemen und Krallentäfer, samt- Vorgelege. Preis 850 Fr. Zu be-
sichtigen bei R. Stapfer-Hess, Mechaniker, Horgen. 2391

Carl Schmidt
Zürich I, Fraumünsterstrasse No. 14.

Holzbearbeitungswerkzeuge.

Grosses Lager in Dominkus-Sägen
Fabrikat J. D. Dominicas & Söhne. 1254

Verkauf zu Original - Fabrikpreisen. sF
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Lounvoision K Kiel
IZinAA« Vortrotel- l'ür cti« Ledvvsi?. 6or bsrülimten Lìskiuvsi'ilîs Zsneiviken (golnvecien.)

5pe»i»IiîSî siie à yusUìN»-5ìakls
7isgslgu88-Nsi-Il?«ug-8tsîiîe, KSssekinoll-StAlil. 8ek«siss-8wkls. Solif-8î»li>»

bsveäbrt auk soäem Kostoiu, Knüppel, Lüleits, Lvkmisästüoke kür Nasobinonbau. 1086 ->

Sîskiàskî. Ws!i'n,ge«kNlTiEz nskilvsv SîAmp?!k«ssei^«i,ne. Sîskli'ôki'sn.
ltsiîge«sÌ2:îe Ksnrisîskle bis V,V3 mm viek« kim ^u^fsäsi-ii, LÄNiiss-Aen «te.

Lrste Zîàennn ?ur Verfügung. Dszcliinen, ^àeuge, Ambosse.

Auf Frage 927. Offerte geht Ihnen direkt zu. I. U. Aebi,
Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage SS?. Wenden Sie sich gefl. an Fritz Marti Aktien-
gescllschaft, Winterthur.

Auf Frage 927. Das Reservoir sollte wenigstens 100 in" In-
halt haben, dann könnten Sie 2 Stunden im Tag mit 2'/- Pferde-
stärken arbeiten. Röhrenweite 125 mm. Jos. Gallati, mech. Wert-
statte, Näfels.

Auf Frage 927. 70 Minutenliter mit 2 t Meter Gefall geben
direkt verwendet nur '/., Pferdekraft, dagegen in 24 Stunden in ein
Reservoir gesammelt 100 Kubikmeter Wasser. Für eine Pferdekraft
mit obigem Gefall braucht es 5 Liter per Sekunde und kaun man
daher mit obigem Wasserqnantum 5 Stunden 1 Pferdekraft leisten.
Es werden hiefür Röhren von 12 om Lichtweite nötig. Man könnte
auch 2 Pferdcklä'te auf 2'/- Stunden verwenden, dann müßten aber
die Röhren weiter sein. Selbstverständlich müssen bei einer solchen
Anlage die Turbinen leicht und richtig konstruiert sein und würde
diese bei der Hälfte Tourenzahl des Freilaufe« ihre größte Kraft ent-
wickeln... B.

Auf Frage 928. Kohler u. Boßhardt, Kupferschmiede in Basel,
wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 93«. I. U. Aebi, Maschinenfabrik Burgdorf, liefert
Dampfkochgeschirre. '

Auf Frage 93«. Köhler u. Boßhardt, Kupferschmiede in Basel,
liefern gewünschte Tampfkochgeschirre und wünschen mit dem Frage-
steller in Verbindung zu treten. "

Auf Frage 93«. Dampfkochgeschtrre gewünschter Größe liefert
vorteilhast Jos. Gallali, mech. Werkstätte, Näfels.

KNbMWstts-AnzeiMr.
Die Schreiner - Arbeiten 1. Teit (Fenster) in den

Druckerei- nnd Photographie-Fliigein des Gebäudes
für die eidgenösstsche Landestopographie in Kern. Pläne,
Bedingungen und Ängebotsvemulare sind bei der Direktion ocr eidg.
Bauten in Bern (Bundeshaus Wcstbau, Zimmer Nr. 105) zur Ein-
ficht aufgelegt. Uedecnahmsofferten sind verschlossen unter der Auf-
schrift „Angebot für Landestopographie" bis 19. Januar franko ein-
zureichen an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Steinhau-rarbeiten in Sandstein, Dachdecker- «nd
Spenglerardeiten für da» Retortenhans des neuen Gas-
merke» der Stadt St. Gallen im Uietli bei Goldach.
Die Pläne und Baubrdingungen liegen im Bauburrau des Gaswerkes
St. Gallen zur Einsicht auf. Daselbst können auch Eingabeformulare
bezogen werden. Offerten, schriftlich und verschlossen mit der Auf-
schrift „RetortenHaus" sind bis Freitag den 16. Januar, vormittags
11'/s Uhr, an die Baudircktion zu richten. Eröffnung der Offerten
zu gleicher Zeit „Atlantic", Zimmer Nr. 6.

Kchnlhausnruban Amsoldingen. Die Erd-, Maurer-,
Zement-, Zimmer-, Dachdecker-, Spengler-, Schreiner-,
Schmiede-, Gipser- «nd Malerarbeite». Bewerber lönnen
Pläne und Bedingungen bei Baumeister Hops in Thun einsehen und
Voranschlagsformulare beziehen. Eingaben sind verschlossen mit der
Aufschrist „Schulhausbau Amsoldingen" bis 25. Januar an Johann
Amslcr, Präsident der SchulhauSbaukommission in Amsoldingen, ein-
zureichen.

Erstellung eines Kodens ans Kuchenriemen in der
Oberschnle Kaisten. zirka 60 m^. Eingaben per m^ verschlossen
mit der Aufschrift „Bodcnlegung Oberschnle" bis 14. Januar an die
Gemeindekanzlei.

Maurer-, Kunststein-, Zimmermanus-, Schreiner-,
Glaser-, Dachdecker-, Spengler-, Schlaffer- und Hafner-
arbeiten zu einem neuen Mohnhause in Httfelden. Ein-
gaben bis 15. Januar an Jos. Brunschwiler, Ländwirt in Bitfeldes,
woselbst Pläne und Bauvorschriften zur Einsicht aufliegen.

Sämtliche Arbeiten zur Erstellung eiue« ueueu Mohu-
Hauses mit Sticklokal in Kounenhalden-Mäugi (Thurg.)
Nähere Auskunft erteilt Albert Zuppinger daselbst. Eingabefrist bis
17. Januar.

Lieferung von eichenen Portalen und Mtndfang-
Abschlüsse» für die St. Aohaunkirche in Schasshausen.
Pläne, Akkordbedingungen uno Vorausmaß liegen im städt. Bau-
bureau zur Einsicht auf und sind Offerten verschlossen mit der Auf-
schrift „St. Johannkirche" bis 15. Januar an die städt. Bauverwaltung
einzureichen.

Maurer-, Zimmermanus-, Schreiner-, Glaser- und
Schlosser- resp. Schmiedearbeiten für Umänderung eine»
Mohnhause» in Kirminken (Thurgau). Uebernahmsofferten
bis 21. Januar an Huber-Bischoff in Birwinkcn, woselbst Plan und
Baubcschrieb aufliegen.

Lieferung und Verlegen eines neuen Bodenbelages
(hartgebrannte Steingutplatten) für die St. Johann-
Kirche in Kchasshansen. Pläne, Vo aasmaß und Akkordbeding-
nngen liegen auf dem städtischen Baubureau zür Einsicht auf. Offerten
sind verschlossen mit der Aufschrift „St. Johannkirche" bis 24. Jan.
an die städtische Bauverwaltung einzureichen.

Restauration im Innern der St. Johannkirche in
Schasshausen. Erd- und Maurerarbeite«, Abbruch der
alten Bestuhlung. Pläne, Borausmaß und Bcvingungen liegen
im städtische» Baubureau zur Einsicht auf und sind Offerten ver-
schloffen mit der Aufschrift „St: Johannkirche" bis 24. Januar an
die städtische Bauverwaltung einzureichen.

Für die Einfriedigung des Pfarrgartens in Gndtngen
sind zu vergeben: —-1. Liefern von ca. 44 lsd. m Granitsockel. 40/60 mm stark.

2. Liefern und Versetzen von ca. 44 lfv, m Gisengeländer.
Pläne und Baubeschrieb können bis 10. Jan. auf dem Bureau

von A. Betschon, Architekt, Baden, eingesehen werden. Eingaben sind
bis 14. Januar dem Pfarramt Endtngen einzureichen.

Kàgàààfk à -î(aufgk8ià
îiir

Mâts iVlMinsn, UsrlMiiZk u. wsmlikii.

àgekoî. 2661

llzrnaino-Iilasvkino, kleinere, noeb ill bestem Zustande, kür
15—20 Kämpen. Verkaukspreis b'r. 150.—, K. lslikor, Vintsrtàur

Kobol- unü lloklMSsokino, dreiseitig, gut erbalteo, mit einer
borixontaivn uml /vei vertikalen Nessemvoilen, speciell kür engl.
Kiemen und ikralientäker, «.,mt Vorgelege. kreis 850 kr. Tu be-
siebtigen ko! k. Ltsptor-Kos«, Neebaniker, Kargen. 239t

(»kl ZcllM
li, ^rgilmün8tei8tl'g88e 14c>. 14.
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Fabrikat .1 1> Hominiens â 8öbne. 1254

---------- Vorkaut uu original - kadrikprvison. ----------- ^
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